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16.00 Uhr

SV Werder Bremen II  

– TV Cloppenburg

Oberliga Nordsee



Liebe Handballfreunde!

D ie etwas unvollständige Tabelle, in der noch 
nicht alle Mannschaften gleich viele Spiele 
absolviert haben, macht es möglich: Die 

heutige Partie in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle ist 
tatsächlich DAS Spitzenspiel des achten Zweitliga-
Spieltags. Vierter gegen Zweiter – das klingt für 
uns etwas verrückt. Doch Mannschaft und Trai-
nerteam haben sich die derzeitige Platzierung mit 
starken Leistungen verdient. Dass sich heute der 
absolute Top-Favorit auf den Titel in Bremen vor-
stellt, ist der Lohn für den guten Saisonstart und 
ein toller Prüfstein für unser ehrgeiziges Team.

Nach den bisherigen Auftritten in dieser Spielzeit 
dürfte klar sein: Buchholz/Rosengarten wird im 
nächsten Jahr das nachholen können, was der 
Club in diesem Jahr noch negativ entschieden 
hat: den Aufstieg in die erste Bundesliga. Trotz 
Platz zwei in der vergangenen Saison hatten die 
Verantwortlichen das Aufstiegsrecht nicht wahr-
genommen und auf die Rückkehr ins Oberhaus 
verzichtet. Mit einem weiteren Jahr Vorlauf sollte 
es nun jedoch gelingen, die notwendigen Voraus-
setzungen zu schaffen.
 
Die Mannschaft spielt schon jetzt teilweise auf 
Erstliga-Niveau. Kein Wunder: Mit Kim Land, Sa-
rah Lamp und Johanna Heldmann kam der kom-
plette Rückraum des letztjährigen Erstligisten 
SVG Celle nach Buchholz. Dass die drei Spielerin-
nen bereits eingespielt sind, macht sich deutlich 
positiv bemerkbar.

Doch auch unser Rückraum gehört bisher mit zum 
Besten, was die Liga in dieser Saison zu bieten 
hat. Die beiden Halbspielerinnen Merle Heider-
gott und Isabelle Dölle haben sich in die Top 10 
der Torschützen geworfen. Leider wird uns mit 
Lotta Heinrich durch ihren Kreuzbandriss eine 
wichtige Stütze bis zum Ende der Saison fehlen. 
Auch das (aber nicht nur) war ein Grund, dass wir 
die Mannschaft mit Jana Schaffrick, die wir sehr 
herzlich beim SV Werder begrüßen, noch einmal 
verstärkt haben. Mehr zu dieser Verpflichtung 
gibt es auf Seite 27.

Unserem Team drücke ich die Daumen für ein er-
folgreiches Spiel! Allen Zuschauern wünsche ich 
viel Spaß und beste Handball-Unterhaltung bei 
diesem Spitzenduell der 2. Bundesliga!

Martin Lange
Vorsitzender Handball

Wir begrüßen alle sehr herzlich zu unserem Spiel in der 
2. Bundesliga gegen die HL Buchholz 08/Rosengarten!
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Stark!
Unvergessliches Erlebnis für die jungen Handballerinnen und Handballer des SVGO 

Bremen: Als Einlaufkinder waren sie bei Werders überraschendem 32:26 gegen 
den SV Union Halle-Neustadt dabei und sahen ein begeisterndes Spiel. Nicht nur 

der gesamten Mannschaft brachten sie an diesem Tag Glück, sondern besonders auch 
Rechtsaußen Birthe Barger. Sie erzielte acht Treffer und wurde nach dem Abpfiff als 
Werders Spielerin des Spiels geehrt – unter den bewundernden Blicken der kleinen 
Glücksbringer in blau-gelb. Eine starke Aktion! 
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WERDER IN-TEAM

GUTE BESSERUNG!
Lotta Heinrich ist das Lachen nicht vergangen – 
trotz der bitteren Kreuzbandverletzung, die 
sich die Rückraumspielerin im zurückliegenden 
Heimspiel gegen Halle-Neustadt zugezogen hat. 
Mannschaft und Verein tun derzeit alles dafür, 
dass Lotta in guten Händen ist und ab und zu 
ein bisschen aufgemuntert wird. Wir drücken 
auch an dieser Stelle die Daumen für die 
bevorstehende Operation und die anschließende, 
möglichst schnelle und vollständige Genesung!

GUTER START!
Alina Otto und ihr Freund Veit sind von Olden-
burg nach Bremen gezogen. Wir wünschen euch 
einen guten Start in den neuen vier Wänden!

GUTE TRAINERIN
Dass Rabea Neßlage gut Handball spielen kann, 
zeigt sie Woche für Woche in der 2. Bundesliga. 
Dass sie darüber hinaus auch eine gute Trainerin 
ist, ist im Verein ebenfalls bekannt. Nun hat 
sie es erneut unter Beweis gestellt. Mit ihrer 
weiblichen B-Jugend schaffte sie den Sprung in 
die Oberliga. Herzlichen Glückwunsch an dich 
und das Team!

GUTE LEISTUNG
Premiere für Marieke Heilmann: Beim 
32:30-Auswärtssieg in Zwickau traf sie kurz 
nach der Pause zur 17:15-Führung und erzielte 
damit ihren ersten Treffer in der 2. Bundesliga. 
Weiter so, Marieke!
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STATISTIK

1. Merle Heidergott 46

2. Isabelle Dölle 39/3

3. Alina Otto 27/13

4. Birthe Barger 17/2

5. Lotta Heinrich 15/1

6. Jennifer Börsen 14

TABELLE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. Kurpfalz-Bären 7 5 1 1 195:165 +30 11:3

2. HL Buchholz 08/Rosengarten 6 5 0 1 182:151 +31 10:2

3. FSG Mainz 05/Budenheim 6 4 1 1 189:163 +26 9:3

4. SV Werder Bremen 7 4 1 2 196:187 +9 9:5

5. FSG Waiblingen/Korb 6 4 0 2 159:155 +4 8:4

6. SG H2Ku Herrenberg 7 4 0 3 181:186 -5 8:6

7. TG Nürtingen 6 3 1 2 145:155 -10 7:5

8. TV Beyeröhde 5 2 2 1 120:114 +6 6:4

9. SV Union Halle-Neustadt 6 3 0 3 160:153 +7 6:6

10. HSG Hannover-Badenstedt 7 2 2 3 177:186 -9 6:8

11. DJK/MJC Trier 6 2 0 4 159:165 -6 4:8

12. Füchse Berlin 7 1 2 4 171:191 -20 4:10

13. BSV Sachsen Zwickau 6 1 1 4 164:188 -24 3:9

14. SG 09 Kirchhof 7 1 1 5 201:214 -13 3:11

15. HCD Gröbenzell 5 0 0 5 127:153 -26 0:10

1. Diana Sabljak SG 09 Kirchhof 57/25

2. Jana Pollmer HSG Hannover-Badenstedt 53/24

3. Merle Heidergott SV Werder Bremen 46

4. Verena Breidert TG Nürtingen 44/11

5. Vanessa Nagler FSG Waiblingen/Korb 41/23

6. Isabelle Dölle SV Werder Bremen 39/3

7. Vera Balk HCD Gröbenzell 39/9

8. Gabriella Szabo DJK/MJC Trier 38/13

9. Carmen Moser Kurpfalz-Bären 37/3

10. Helena Mikkelsen SV Union Halle-Neustadt 35/1

TORSCHÜTZENLISTE
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Nele Osterthun 14

8. Rabea Neßlage 10

9. Lena Janssens 7

10. Jordis Mehrtens 5

11. Marieke Heilmann 1

Lena Thomas 1

7. SPIELTAG

BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen	 30:32
TV Beyeröhde – Füchse Berlin	 25:25
FSG Mainz 05/Budenheim – SG 09 Kirchhof	 39:34
HL Buchholz 08/Rosengarten – SG H2Ku Herrenberg	 34:21
DJK/MJC Trier – Kurpfalz-Bären	 16:29
HSG Hannover-Badenstedt – SV Union Halle-Neustadt	 27:26

8. SPIELTAG

SAMSTAG, 11.11.2017
18.00 Uhr	 SG 09 Kirchhof – TG Nürtingen	 :
18.00 Uhr	 Kurpfalz-Bären – HSG Hannover-Badenstedt	 :
19.00 Uhr	 Füchse Berlin – HCD Gröbenzell	 :
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – TV Beyeröhde	 :
19.30 Uhr	 SV Werder Bremen – HL Buchholz 08/Rosengarten	 :
20.00 Uhr	 FSG Waiblingen/Korb – FSG Mainz 05/Budenheim	 :

SONNTAG, 12.11.2017
16.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – BSV Sachsen Zwickau	 :

9. SPIELTAG

SAMSTAG, 18.11.2017
18.15 Uhr	 HCD Gröbenzell – SG H2Ku Herrenberg	 :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – SV Werder Bremen	 :
19.00 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – Füchse Berlin	 :
19.00 Uhr	 HL Buchholz 08/Rosengarten – SV Union Halle-Neustadt	 :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – FSG Waiblingen/Korb	 :

SONNTAG, 19.11.2017
16.00 Uhr	 DJK/MJC Trier – SG 09 Kirchhof	 :
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – BSV Sachsen Zwickau	 :
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Favoritenstellung bestätigt
Zum zweiten Mal in dieser Saison sind die ‚Handball-Luchse‘ Buchholz 
08/Rosengarten in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle zu Gast. 

Nach der knappen 26:27-Niederlage im DHB-
Pokal empfangen die Grün-Weißen das 
Team von Trainer Maximilian Busch nun 

zum Liga-Spiel. Seit der Pokalpartie Anfang Sep-
tember haben die Gäste gleich mehrere beein-
druckende Leistungen gezeigt. Bereits vor dieser 
Spielzeit wurden die Niedersachsen als Favorit 
auf den Aufstieg in die Bundesliga gehandelt, und 
bislang scheinen sie dieser Rolle auch gerecht zu 
werden.

Bis auf einen Ausrutscher gegen Aufsteiger FSG 
Waiblingen/Korb, als es beim 27:28 die bisher 
einzige Saisonniederlage gab, waren die Auftritte 
ausgesprochen souverän. Bei den ebenfalls hoch 
gehandelten und gut gestarteten Kurpfalz-Bären 
gab es einen 33:23-Erfolg und im zurückliegen-
den Liga-Heimspiel ein ungefährdetes 34:21 ge-
gen die SG H2Ku Herrenberg. Dazu beeindruckt 
Buchholz/Rosengarten erneut als echte Pokal-
Mannschaft. Wie im Vorjahr steht das Team im 
Viertelfinale. Am vergangenen Wochenende gab 
es im Achtelfinale einen 32:23-Sieg gegen die 
Kurpfalz-Bären.

Einen großen Anteil am Erfolg hat die Rückraum-
achse mit Kim Land (33 Saisontore), Johanna 
Heldmann (30) und Sarah Lamp (24), die gemein-
sam vom insolventen SVG Celle nach Buchholz 
gekommen sind und somit in der vergangenen 
Saison noch in der 1. Bundesliga aktiv waren. 
Auch die Defensive mit dem Torhütergespann Vo-
gel/Hoogenboom überzeugt und gehört mit bis-
lang 151 Gegentreffern zu den stabilsten der Liga.

NACHGEFRAGT BEI HL-SPIELERIN SARAH LAMP…

Sarah, ihr habt bislang erst ein Spiel verloren und 
kommt damit als klarer Favorit nach Bremen…
Nicht unbedingt, die 2. Liga ist wirklich sehr aus-
geglichen. Unsere Niederlage gegen Waiblingen 
hat gezeigt, dass man gegen einen Aufsteiger und 
auch gegen jedes andere Team durchaus verlieren 
kann. Letztlich wird die Tagesform entscheiden.

Das Aufeinandertreffen mit Werder gab es bereits 
im DHB-Pokal. Kann man daraus Schlüsse für die 
jetzige Partie ziehen?
Das Pokalspiel gehörte fast noch zur Saisonvor-
bereitung. Und außerdem sagt man ja: Der Pokal 
hat seine eigenen Gesetze. Beide Mannschaften 
haben sich in den vergangenen Monaten weiter-
entwickelt. Deswegen wird es ein ganz anderes, 
aber durchaus wieder interessantes Spiel werden. 

Du bist wie einige weitere Spielerinnen und auch 
der Trainer erst vor dieser Saison zu den ‚Luchsen‘ 
gekommen. Hast du erwartet, dass ihr euch so 
schnell zurechtfindet und Erfolg habt?
Gehofft habe ich es natürlich, da wir ja mit drei 
Spielerinnen aus Celle gekommen sind, die schon 
letzte Saison in der 1. Liga zusammen gespielt 
haben. Ich halte unsere gesamte Mannschaft indi-
viduell für ziemlich stark. Das müssen wir weiter 
in den Spielen zum Erreichen einer mannschaft-
lichen Geschlossenheit ausbauen. An manchen 
Ecken und Kanten passt einiges noch nicht, aber 
daran werden wir in den nächsten Wochen und 
Monaten arbeiten. Dann bin ich guter Dinge und 
denke, dass wir weiter erfolgreich spielen werden. 

Denis Geger

Trainer Maximilian Busch (re.) kann in seinem ersten Jahr in der 2. Bundesliga auf eine  
erfahrene Mannschaft bauen.

Trainer:	 Maximilian Busch

HL BUCHHOLZ 08/ROSENGARTEN
Nr. Name Geboren Position

1 Mareike Vogel 05.06.1986 Tor

16 Mandy Hoogenboom 13.02.1996 Tor

3 Evelyn Schulz 04.09.1988 Kreis

5 Kim Land 22.06.1994 RM, RL

6 Laura Schultze 07.11.1994 RR

7 Leonie Limberg 01.02.1992 RA

8 Johanna Heldmann 31.08.1995 RR

9 Melissa Luschnat 08.07.1992 LA, RM

11 Sarah Lamp 27.06.1991 RL, RM

17 Julia Herbst 12.01.1998 RA

21 Meike Schult 12.01.1996 RL, RM

22 Lynn Schneider 12.02.1996 Kreis

25 Paula Prior 15.02.1997 RM, RL

37 Zeliha Puls 07.07.1997 LA

79 Sabrina Genilke 03.11.1997 RL, RM

WERDER HANDBALL  11
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SV WERDER BREMEN

16 Alexandra Meyer 55 Meike Anschütz 3 Merle Heidergott 6 Jana Schaffrick

7 Lena Thomas 8 Jordis Mehrtens 9 Lena Janssens 10 Marieke Heilmann

11 Lotta Heinrich 13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 17 Isabelle Dölle

22 Jennifer Börsen 23 Birthe Barger 27 Alina Otto 47 Pia Döpke

Nr. Name Geburtsdatum Position

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

55 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

6 Jana Schaffrick 06.06.1999 Kreis

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL, RR

8 Jordis Mehrtens 11.07.2001 RM, LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

10 Marieke Heilmann 07.09.2000 RM

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

17 Isabelle Dölle 21.01.1999 RR

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger 23.10.1986 RA, RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

47 Pia Döpke 06.12.2000 RL

Trainer: 	 Florian Marotzke
Co-Trainer:	 Dominic Buttig
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeuten:	 Britta Neumann, Farina Pods
Teambetreuer:	 Denis Geger

Florian Marotzke

Dominic Buttig

Janice FleischerDenis Geger Britta NeumannFarina Pods

AUFGEBOT
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Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und HL Buchholz 08/Rosengarten wird 
geleitet von Frederic Linker (Herne) und Sascha Schmidt (Bochum). Die beiden Unparteiischen des 
DHB-Bundesliga-Kaders sind zum ersten Mal in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle im Einsatz. Ein Werder-
Spiel leiteten sie zuletzt am 30.10.2016, als es für die Grün-Weißen beim TuS Lintfort eine 25:29-Nie-
derlage gab. Als Zeitnehmer/Sekretär sind Andreas Köhler und Petra Köhler-Gerberding angesetzt, die 
wir ebenfalls willkommen heißen.

Unsere Filialen:
St.-Jürgen Str. 161, 28205 Bremen

Vor dem Steintor 125-127, 28203 Bremen

Schwachhauser Heerstr. 142, 28213 Bremen

Otto-Brenner Allee 24, 28325 Bremen

SCHIEDSRICHTER
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‚Kleine Schwester‘ ganz groß 
In unserer Interview-Reihe ‚3:2:1‘ beantworten die Spielerinnen drei Fragen 
zum Sportlichen, zwei persönliche Fragen und eine Frage, die von einer 
Mitspielerin gestellt wird. Heute: Merle Heidergott.

Merle, mit Buchholz/Rosengarten kommt ein ech-
tes Spitzenteam der 2. Liga nach Bremen. Wie 
siehst du eure Chancen?
Ich denke, dass wir durchaus die Chance haben, 
die Punkte hier zu behalten. Im Pokal haben wir 
nur mit einem Tor gegen Rosengarten verloren. 
Und zu Hause sind wir insgesamt einfach richtig 
stark. Die 2. Liga ist sehr ausgeglichen, da ist alles 
möglich.

Das 32:30 in Zwickau war der erste Auswärtssieg 
der Saison. Welche Bedeutung hatte er?
Er war sehr wichtig, gerade weil wir im letzten 
Jahr in Zwickau nicht gut gespielt haben. Dass wir 
jetzt dort gewonnen haben, bringt noch einmal 
ordentlich Selbstvertrauen, gerade für die weite-
ren Auswärtsspiele.

Ihr habt mit Halle-Neustadt in dieser Saison schon 
einen der Meisterschaftsfavoriten geschlagen, 
habt auswärts gepunktet und steht im oberen Ta-
bellendrittel. Was läuft in dieser Saison besser als 
in der zurückliegenden?
Wir haben starke Spielerinnen hinzu bekommen 
und sind einfach sehr gut reingekommen in diese 
Saison. Florian bereitet uns sehr gut auf die Spiele 
vor, wir gehen in der Vorbereitung viel auf den 
jeweiligen Gegner ein und haben immer einen 
Plan, wie wir gewinnen wollen.

Bleibt dir neben deiner Ausbildung und dem Hand-
ball eigentlich Zeit für weitere Hobbys?
Momentan habe ich eigentlich gar keine Zeit. Ich 
arbeite jeden Tag acht Stunden, und danach geht 
es zum Training. Wenn wir mal ein spielfreies 
Wochenende haben, dann verbringe ich die Zeit 
bei meiner Familie, die mir sehr wichtig ist. Ich 
bin froh, dass meine Eltern für jedes Heimspiel 
aus Ostfriesland nach Bremen kommen.

Du bist mit vier Geschwistern aufgewachsen. Gibt 
es einen Moment in deiner Kindheit, an den du dich 
besonders gern erinnerst?
Ich erinnere mich an viele schöne Momente. Mei-
ne Geschwister sind meine besten Freunde, und 
als kleine Schwester genießt man wirklich einige 
Vorzüge. Ich wurde immer überall hingebracht 
und abgeholt, konnte mir einen Personalausweis 
leihen und in die Disco gehen (lacht). Alleine 
schlafen kam für mich als Kind auch nicht in Fra-
ge. Meine Geschwister haben sich aber immer 
über die Kleinste als Schlafpartnerin gefreut…

Nele möchte wissen, wofür du mitten in der Nacht 
aufstehen würdest, und vermutet, es sei Schoko-
lade …
(lacht) Ja, für Kuchen oder ein Pick-Up wäre ich 
schon zu haben. Ansonsten aber für meine Fa-
milie und meine Freunde, wenn sie meine Hilfe 
brauchen. 

Interview: Denis Geger

Alle für ‚Heidi‘: Werders Top-Tor-
jägerin Merle Heidergott wird bei 
den Heimspielen meist von ihrer 
gesamten Familie unterstützt.
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Werder-Handball-Tippspiel 
Wer hat den besten Handball-Sachverstand und dazu das nötige Glück bei 
der Vorhersage der Ergebnisse? Zehn Teilnehmer kämpfen in der Saison 
2017/2018 um die Werder-Handball-Tippkrone.

Oliver Baumgart
hansepixx

Frank Büter
Weser-Kurier

Frank Cordes
Sausner Reisen

Lutz Detring 
Friedrich Schmidt 
Bedachungs GmbH

Dr. Hubertus Hess- 
Grunewald
Werder-Präsident und 
Geschäftsführer

Radek Lewicki
Trainer ‚Zweite‘/ Mitglied 
Werder-Ehrenrat

Detlef Mauritz
Kinderhospiz Löwenherz

Team Medienhaven

Stefan Schweizer
Inhaber Bäckermeister 
Thräm

Monika Wöhler
Präsidentin Bremer 
Handball-Verband

Name Werder – Buchholz/R. Beyeröhde – Werder 

Oliver Baumgart 28:26 26:29

Frank Büter 27:25 23:26

Frank Cordes 26:28 24:28

Lutz Detring 21:28 26:28

Dr. Hubertus Hess-Grunewald 25:24 20:20

Radek Lewicki 27:27 30:28

Detlef Mauritz 29:28 31:32

Team Medienhaven 20:19 22:25

Stefan Schweizer 24:27 24:23

Monika Wöhler 26:26 24:28

Richtiges Ergebnis 	  5 Punkte
Richtiger Sieger + Tordifferenz	  3 Punkte
Richtiger Sieger	  1 Punkt

Tabelle
Name Punkte

1. Frank Cordes 9

Lutz Detring 9

3. Monika Wöhler 7

Team Medienhaven 7

5. Dr. Hubertus Hess-Grunewald 6

Stefan Schweizer 6

7. Radek Lewicki 5

8. Frank Büter 4

9. Oliver Baumgart 3

Detlef Mauritz 3
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Die Hinrunden-Spiele des SV Werder 

in der 2. Bundesliga

SA., 09.09.2017, 19.30 UHR	 SV Werder Bremen – SG 09 Kirchhof	 32:29

SO., 17.09.2017, 15.00 UHR	 FSG Waiblingen/Korb – SV Werder Bremen	 27:25
(Ballspielhalle, Brucknerstr. 55, 71404 Korb)

SA., 23.09.2017, 19.30 UHR	 SV Werder Bremen – Füchse Berlin 	 29:26

SA., 30.09.2017, 18.30 UHR	 SG H2Ku Herrenberg – SV Werder Bremen	 31:28
(Markweg-Sporthalle, Schießtäle 33, 71083 Herrenberg)

SO., 15.10.2017, 16.00 UHR	 HSG Hannover-Badenstedt – SV Werder Bremen	 18:18
(Sporthalle Schulzentrum Badenstedt, Salzweg 30, 30455 Hannover)

SA., 21.10.2017, 19.30 UHR	 SV Werder Bremen – SV Union Halle-Neustadt	 32:26

SA., 28.10.2017, 17.00 UHR	 BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen	 30:32
(Sporthalle Zwickau-Neuplanitz, Dortmunder Str. 7 a, 08062 Zwickau)

SA., 11.11.2017, 19.30 UHR	 SV Werder Bremen – HL Buchholz 08/Rosengarten

SA., 18.11.2017, 18.45 UHR	 TV Beyeröhde – SV Werder Bremen
(Sporthalle Buschenburg, Dieckerhoffstr. 18, 42389 Wuppertal)

SA., 25.11.2017, 19.30 UHR	 SV Werder Bremen – HCD Gröbenzell

SA., 16.12.2017, 17.00 UHR	 FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen
(Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschule, Hechtsheimer Str. 31, 55131 Mainz)

SA., 30.12.2017, 18.30 UHR	SV Werder Bremen – TG Nürtingen

SA., 06.01.2018, 19.30 UHR	DJK/MJC Trier – SV Werder Bremen
(Arena Trier, Fort-Worth-Platz, 54292 Trier)

SA., 13.01.2018, 19.30 UHR	SV Werder Bremen – Kurpfalz-Bären

– Änderungen vorbehalten –
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ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 
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FANBLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten gibt es bei De-
nis Geger persönlich an Heimspieltagen oder 
per E-Mail unter denisgeger@hotmail.com. 

Samstag, 06.01.2018, 19.30 Uhr
DJK/MJC Trier – SV Werder Bremen
Arena Trier
Fort-Worth-Platz, 54292 Trier

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN

Samstag, 18.11.2017, 18.45 Uhr
TV Beyeröhde – SV Werder Bremen
Sporthalle Langerfeld-Buschenburg
Dieckerhoffstr. 18, 42389 Wuppertal

Samstag, 16.12.2017, 17.00 Uhr
FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen
Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschule
Hechtsheimer Str. 31, 55131 Mainz

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm



AKTUELLES

Trainer Florian  
Marotzke freut 
sich über den  
neuesten Zugang 
für sein Team: 
Jana Schaffrick 
soll bei den Grün-
Weißen am Kreis 
wirbeln.
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SV Werder verpflichtet Jana Schaffrick
Mit der 18 Jahre alten Kreisläuferin Jana Schaffrick haben die Verantwort-
lichen des SV Werder Bremen ein weiteres Talent für die Zweitliga-Mann-
schaft gewonnen. Schaffrick kommt vom VfL Oldenburg an die Weser 
und unterschrieb einen Vertrag bis zum Jahr 2019. 

B eim VfL Oldenburg spielte Schaffrick zu-
letzt in der A-Jugend-Bundesliga und im 
‚Juniorteam‘ in der 3. Liga West. Für diese 

Mannschaften erhält sie auch weiterhin ein Zweit-
spielrecht. „Wir freuen uns sehr, dass sich Jana 
für uns entschieden hat und beim SV Werder ihre 
ambitionierte Karriere fortsetzen will. Ein Dank 
geht an die Verantwortlichen des VfL Oldenburg, 
die dem Wunsch der Spielerin entsprochen haben 
und den Wechsel sehr unkompliziert mit abgewi-
ckelt haben“, sagt Werders Handball-Vorsitzender 
Martin Lange. 

Jana Schaffrick, die beim SV Werder die Nummer 
6 erhält, soll möglichst schnell in die Mannschaft 
integriert und an die 2. Bundesliga herangeführt 
werden. Beim Heimspiel gegen die HL Buch-
holz 08/Rosengarten am kommenden Samstag, 
11.11.2017, um 19.30 Uhr wird sie bereits im Kader 
der Grün-Weißen stehen. „Jana hat viel Potenzial, 
das wir weiter intensiv fördern wollen. Sie ist eine 

optimale Ergänzung für unser Spiel und eine In-
vestition in die Zukunft“, freut sich Werders Chef-
trainer Florian Marotzke über die Verstärkung für 
sein Team und weiß: „Es ist wichtig, dass Jana in 
ihrem jungen Alter viele Spielanteile bekommt. 
Daher ist das Zweitspielrecht für den VfL eine op-
timale Lösung für alle Seiten.“ 

Im Jahr 2014 war Schaffrick von ihrem Heimat-
verein FC Schüttorf 09 in die Jugend des VfL 
Oldenburg gewechselt. In der laufenden Saison 
erzielte die 1,69 Meter große Kreisläuferin bislang 
18 Tore für das Drittliga-Team des VfL und vier 
Treffer für die Bundesliga-A-Jugend. Nun freut sie 
sich auf die neue Aufgabe in Bremen: „Ich bin 
sehr glücklich, dass ich bei Werder die Chance 
bekomme, den nächsten Schritt in meiner Karrie-
re zu machen. Ich freue mich auf die Mannschaft 
und bin überzeugt, dass ich mich hier optimal 
weiterentwickeln kann.“

Quelle: WERDER.DE

• BIETIGHEIM- 
BISSINGEN

• OLDENBURG

• TRIER

• LEIPZIG

• MAGDEBURG

• HAMBURG

1. - 17. Dezember 2017

TICKETS:
Hotline: 01806 - 01 2017
0,20 €/Anruf inkl. MwSt. 
Mobilfunknetz max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.

Und an allen
CTS EVENTIM-Vorverkaufsstellen

IHF PARTNER

wm_plakat_a5_hoch_os.indd   1 27.07.17   09:02



Startschuss: Handicap-Team in 
liga-ähnlicher Spielrunde Die Handicap-
Handballer des SV Werder sind in eine feste Spielrunde gestartet und 
kommen dem Ziel eines ständigen regulären Ligabetriebs damit einen 
Schritt näher.

Interessante 
Einblicke
Jetzt dem Werder-Handball bei  
Facebook folgen und ab sofort 
nichts Wichtiges mehr verpassen!A uf Initiative der Grün-Weißen haben sich 

drei Vereine aus der Region zusammen-
gefunden, die in regelmäßigen Abständen 

aufeinandertreffen, um so wertvolle Spielpraxis 
zu sammeln. Neben Werder nehmen der TuS Su-
lingen und die TuSG Rolfshagen, beide mit jeweils 
zwei Teams, teil.

„Wir haben nach einer Möglichkeit gesucht, neben 
den eher selten stattfindenden Turnieren regel-
mäßig Spielpraxis für unsere Sportler zu ermög-
lichen. Natürlich freuen wir uns, wenn sich in 
Zukunft noch weitere Handicap-Teams diesem 
Versuch anschließen“, so Stephan Knief vom SV 
Werder, der den ersten Spieltag initiiert hat.

Zum Auftakt ging es ins niedersächsische Rolfs-
hagen, gelegen zwischen Hannover und Bielefeld. 
Mit sechs Punkten aus vier Spielen belegten die 
Handballer und Handballerinnen des SVW nach 
dem ersten Turniertag den zweiten Platz. Am Wo-
chenende 24. / 25.03.2018 gastiert die Handicap-
Spielgruppe dann an der Weser. Rund um das 
Event will das grün-weiße Handicap-Team auch 
sein fünfjähriges Bestehen feiern.

W er ganz nah dran sein möchte an den 
Aktivitäten der Abteilung Handball 
bei den Grün-Weißen, bekommt 

bei Facebook alle Infos. Die Seite der Zweit-
liga-Mannschaft gibt es unter facebook.de/ 
werder.handball, die Seite der gesamten Abtei-
lung unter facebook.de/SVWerderHandball. 
Jetzt gleich reinklicken!

Voller Erfolg: Die Handballerinnen und Handballer aus Rolfshagen, Sulingen  
und vom SV Werder nach dem ersten Spieltag der neuen Spielrunde.
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SOCIAL MEDIAAKTUELLES



Impressum

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Denis Geger, Martin Lange
Fotos: 	 hansepixx, I. May
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Katja Schreiber
Tel.: 	 01 73 – 15 28 900

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

Beisitzer (Koordinator Leistungssport)	 Patrice Giron
Tel.: 	 01 78 – 83 35 543
E-Mail:	 giron@sport.uni-hamburg.de
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VORSCHAU KONTAKT
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Die nächsten Spiele
Sonntag, 12.11.2017

Heimspiel:
11.00 Uhr	 Weibliche C-Jugend – VfL Oldenburg

Auswärtsspiele:
11.30 Uhr	 HV Grasberg – Männliche D-Jugend
15.00 Uhr	 SVGO Bremen – Weibliche A-Jugend
15.30 Uhr	 SG Arbergen/Mahndorf – Männliche C-Jugend
17.00 Uhr	 TuSG Ritterhude – 3. Frauen
17.30 Uhr	 SG HC Bremen/Hastedt – Weibliche D-Jugend
19.00 Uhr	 TuSG Ritterhude – 2. Herren

Dienstag, 14.11.2017

Heimspiel:
20.30 Uhr	 4. Frauen – TuS Komet Arsten 3

Samstag, 18.11.2017

Heimspiele:
10.30 Uhr	 Männliche D-Jugend – SVGO Bremen
12.00 Uhr	 Männliche C-Jugend 2 – VSK Osterholz-Scharmbeck
13.30 Uhr	 Männliche C-Jugend – HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2
15.00 Uhr	 Männliche B-Jugend – VSK Osterholz-Scharmbeck
17.00 Uhr	 Weibliche A-Jugend 2 – SC Weyhe

Auswärtsspiele:
13.30 Uhr	 SG HC Bremen/Hastedt – Weibliche E-Jugend
14.00 Uhr	 SG Arbergen/Mahndorf – Weibliche E-Jugend 2
14.50 Uhr	 ATSV Habenhausen – Männliche E-Jugend
15.00 Uhr	 HSG Lesum/St. Magnus – Männliche E-Jugend 2
16.00 Uhr	 HSG Wilhelmshaven – 2. Frauen
17.00 Uhr	 SG HC Bremen/Hastedt – Weibliche C-Jugend 2
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – 1. Frauen
19.00 Uhr	 TS Woltmershausen – 3. Frauen

Sonntag, 19.11.2017

Heimspiele:
10.30 Uhr	 Weibliche D-Jugend 2 – TuS Komet Arsten 2
12.00 Uhr	 Weibliche B-Jugend – Jugendhandball Wümme
14.00 Uhr	 4. Frauen – TS Woltmershausen 3
16.00 Uhr	 1. Herren – HSG Schwanewede/Neuenkirchen 3
18.00 Uhr	 2. Herren – SC Weyhe

Auswärtsspiele:
13.30 Uhr	 TSG 07 Burg Gretesch – Weibliche C-Jugend
15.50 Uhr	 JMSG Bremen-Nord – Weibliche E-Jugend 3
17.30 Uhr	 TS Woltmershausen – Weibliche D-Jugend
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